
Woher habt ihr all dieses Wissen? Wie kommuniziert ihr? 
 
 
 

Shoshoni 
(geb. 2009) 

 

 

Wir sind alle miteinander vernetzt, können alle miteinander 
kommunizieren. Die Vögel tragen viel weiter, was so in der Welt 
passiert. Wir kommunizieren alle miteinander. Die Menschen 
fangen ja seit einiger Zeit auch wieder an, mehr mit uns Tieren zu 
kommunizieren. Das ist toll, da freuen wir uns drüber. Das sollten 
viel mehr Menschen tun. Das Verständnis für uns Tiere wäre dann 
viel größer, wir könnten euch viel mehr mitteilen. Aber ihr seid auf 
dem richtigen Weg und uns macht es Spaß zu sehen, wie ihr euch 
entwickelt. Wir sind gerne bereit, euch zu lehren. Das war nicht 
immer so, denn ihr habt uns eine ganze Zeit lang nicht als 
ebenbürtig anerkannt. Aber die Zeiten haben sich geändert, ihr 
habt euch verändert. 

  

  
Pino 

(geb. 2005) 
 

 

Ich bin eine alte Seele, habe schon viel erlebt. Wir Tiere sind nicht 
dumm. Ich bin eine Seele wie jeder andere auch, nur habe ich mir 
jetzt einen Hundekörper ausgesucht. Ihr Menschen glaubt immer, 
dass Tiere nur zum Kuscheln da sind. Wir sind aber mehr, sind 
weise und intelligent. Wissen mehr als ihr glaubt. Wir könnten 
noch viel mehr bewirken, wenn ihr uns lassen würdet bzw. uns 
anhören würdet. Aber viele von euch denken, dass Tiere  niedere 
Wesen sind. Das tut schon sehr weh, weil wir es nicht sind. Wir 
freuen uns über Menschen wie Dich, die uns ernst nehmen und 
zuhören.  
Mein Wissen habe ich aus all den Inkarnationen. Ihr habt auch so 
viel Wissen, das steckt in euch, in eurem Unterbewusstsein, aber 
ihr habt vergessen bzw. beschäftigt euch nicht damit, seid auch da 
wieder nicht offen. 
Wir Tiere sind alle miteinander verbunden, beziehen unsere Infos 
von Tieren aus aller Welt. Die Telepathie macht es möglich. So wie 
wir Beide jetzt reden, genauso funktioniert es auch zwischen uns 
Tieren. Die Vögel bringen uns wichtige Infos mit, wenn sie außer 
Landes fliegen. Es ist eigentlich alles so einfach und doch so 
kompliziert für euch. 
 

  

  
Livie 

(geb. 2011) 
 

 
 

Ich höre den Menschen zu. Antworte ihnen auch, aber sie 
verstehen mich nicht, dabei gebe ich meinem Frauchen oft Tipps. 
Wir Tiere verständigen uns mit Gedankenübertragung und Gesten. 
Ich bekomme weise Informationen von den älteren Tieren, die 
mehr Wissen haben. Ich kann aber auch mit meinen Vorfahren 
Kontakt aufnehmen, das geht auch. Die stehen mir mit Rat und Tat 
zur Seite. 

  

  



Polly 
(geb. 2008) 

 

 

Ach das ist ganz einfach, aber das kapiert ihr ja nicht bzw. könnt es 
euch einfach nicht vorstellen, mit einigen Ausnahmen wie dich z.B. 
Es läuft alles telepathisch ab. Wir denken an was und übertragen 
es dann an den anderen, egal ob nun Bilder, Gefühle oder 
Gerüche. Es ist ganz einfach. Wir denken nicht nach, sondern 
machen einfach. Für uns ist das ganz normal. Und was die Infos 
aus der Welt angeht, so bekommen wir sehr viel von euch mit. 
Mehr als ihr denkt. Ich z.B. lebe auf Mallorca, da kommen täglich 
neue Touristen aus aller Welt. Du glaubst gar nicht, was man da 
alles zu hören bekommt. Aber auch wenn der Fernseher oder das 
Radio läuft, wir hören alles. Allerdings schalten wir auch sehr oft 
ab, denn das ganze Gedudel nervt einen auf Dauer schon. Und die 
Vögel sind auch gute Nachrichtenüberbringer.  
Es wäre klasse, wenn alle Menschen mit uns kommunizieren 
würden, dann würde so einiges anders laufen. Aber ihr Menschen 
seid wie ihr seid und wir lieben euch so, wie ihr seid. 

  

  
Frau Müller 

(Alter unbekannt) 
 

 

Och, die tun alles, was ich sage, ich bin hier die Chefin, wir sind 
hier nämlich ganz viele Katzen. Das läuft in erster Linie per 
Gedankenübertragung, zieht das nicht, kommen Gesten wie 
Fauchen oder Knurren hinzu und darauf folgt dann die Tat, also 
dann fliegen schon mal die Krallen. Das sieht aber immer 
schlimmer aus, als es ist. So verständigen wir Katzen uns hier. Aber 
auch mit anderen Tieren läuft das per Gedankenübertragung ab. 
Mit Menschen funktioniert das irgendwie nicht. Keine Ahnung, ob 
die nicht zuhören oder keine Lust haben, sich mit uns zu 
unterhalten, ich beachte sie nicht so. 

  

  
Sparky 

(geb. 2009) 
 

 

Per Telepathie. Ich denke, was ich sagen möchte und der andere 
empfängt dann die Gedanken. Ich kann mit allen Tieren 
kommunizieren, egal ob sie nun hier sind oder nicht, also nicht nur 
mit Dean, sondern mit allen. Die Telepathie macht das möglich. Ich 
kann auch mit den Seelen verstorbener Tiere sprechen, die sind ja 
auch überall.  
Die Vögel spielen eine wichtige Rolle bei uns Tieren. Sie sind der 
Nachrichtendienst, sie kommen so viel rum und teilen die 
Informationen mit den anderen Tieren. Aber ich bekomme auch 
viel mit, wenn sich die Menschen unterhalten oder der Fernseher 
läuft. Die Menschen denken immer, dass wir sowas nicht 
mitbekommen, weil wir ja nur Tiere sind. Aber das ist nicht so. Wir 
sind nicht blöd. Wir schalten allerdings oft ab, weil uns das alles 
nervt oder weil die Menschen das von uns erwarten, wir sind ja 
schließlich nur Tiere. 
Ich sage das jetzt so sarkastisch, weil ich es schade finde, dass die 
Menschen uns nichts zutrauen. Sie behandeln uns als niedere 
Wesen, mit einigen Ausnahmen. Sie können sich nicht vorstellen, 
dass wir genauso eine Seele sind, wie sie, nur eben in einem 
Tierkörper. Wenn sie sich das nächste Mal inkarnieren und einen 
Tierkörper wählen, sind sie ja trotzdem noch die gleiche 
intelligente Seele. Sie sind ja dann nicht auf einmal dumm, nur 
weil sie sich für einen Tierkörper entschieden haben. Ihr ganzes 
Wissen haben sie ja immer noch im Unterbewusstsein. 
Es wäre so schön, wenn alle miteinander kommunizieren würden. 
Tiere haben so viel zu erzählen. 



  
  

Dean 
(geb. 2006) 

 

 
 

Das läuft per Gedankenübertragung. Ihr nennt das Telepathie. 
Meist schicke ich Bilder, Gefühle oder Emotionen. Der andere 
empfängt sie dann. Aber wir geben auch Laute von uns, allerdings 
ist das mehr für die Menschen gedacht, um auf uns aufmerksam 
zu machen, denn die verstehen uns ja nicht, also benutzen keine 
Telepathie. Es gibt Ausnahmen, aber die Mehrheit ignoriert uns 
bzw. macht sich nicht die Mühe, uns zu verstehen. 
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